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Lustig wird es 
immer im WB 
AU „Heimgar-

ten“, wenn das Duo 
Dulbano seine Lieder-
bücher auspackt und 
die Instrumte einstimmt. Am aller-
lustigsten aber ist es immer dann, 
wenn Entertainer Wolfgang sein 
„Frankfurt-Quiz“ startet und es 
ihm gelingt, bei seinen Zuhörern 
Frankfurter Spezialitäten in Erin-
nerung zu rufen, wie zum Beispiel 
„Bembel“, „Grie Soß“, oder die 
„Fraa Rauscher“.

Das ist erstaunlich, denn den 
Bewohnern dieses Teil des Hau-
ses fällt es gewöhnlich schwer, 
sich an irgendetwas zu erinnern. 
Eher schon mal an Erlebnisse vor sehr langer Zeit. 
Das ist einer der Gründe, warum das Duo Dulbano 
verpflichtet wurde. Den beiden gelingt es aber nicht 
nur ganz wunderbar Erinnerungen zurückzuholen, 

Wolfgang und Reinhard 
gelingt es auch vortreff-
lich, das Publikum aktiv 
werden zu lassen. 

Dazu haben sie ein 
wunderbares Repertoire 

vieler alter Schlager, deren Rhyth-
men zum Mitklatschen oder Mit-
wippen im Rollstuhl animieren. 
Und wenn Wolfgang das Lied an-
stimmt „Alle Hände in die Höh!“, 
dann hält es nur schwer Hände im 
Schoß und beim „Es klappert die 
Mühle am rauschenden Bach“ zu-
cken die Hände beinahe automa-
tisch zum „klapp, klapp“ hoch.

Zum Höhepunkt kommt die 
Stimmung immer mit dem „Kuf-
stein-Lied“, wenn beim Refrain 

der Reinhard gekonnt losjodelt und er geschickt 
zum Mitjodeln animiert, da hält sich kaum jemand 
zurück. Demnächst wird auch der Sound noch er-
weitert, wenn Reinhard sein Akkordeon mitbringt.

Duo Dulbano 
kennt alle  

Lieblingslieder
Immer am letzten Dienstag 

jeden Monats rufen Wolfgang und  
Reinhard Erinnerungen wach
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